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Tagesneuigkeilen .
Bade«.

6 . Grünwettersbach , 2 . Dez . Letzten
Sonntag , 30 . Nov ., durfte unsere Gemeinde ein
schönes Fest feiern , nämlich die feierliche
Eröffnung der von unserem Frauenverein
in 's Leben gerufenen Krankenstation . Der
Borstand des evangel . Diakonissenhauses in
Freiburg , Herr Pfarrer Weißheimer , welcher
mit mehreren Schwestern hierher gekommen war ,
führte im Anschluß an den Bormittagsgottes¬
dienst , nach einer warmen Ansprache , die hierher
ernannte Diakonissin Anna Becker ein und ver¬
pflichtete sie für ihren hiesigen Dienst . Nach¬
mittags vereinigten sich sehr viele Frauen des
Frauenvereins und auch Männer zu einem ge-
müthlichen Festkaffee im Saale des Adlers ,
wobei Herr Pfarrer Weißheimer über die
Diakonie im Allgemeinen und die Entwickelung
des Freiburger Mutterhauses im Besonderen
einen sehr interessanten Vortrag hielt . Gesang
des Kirchenchors und der Frau Pfarrer Gilg
verschönten die Feier , die gewiß allen Teil¬
nehmern in guter Erinnerung bleiben wird . Die
zum Schluß erhobene Sammlung für das Frei¬
burger Diakonissenhaus ergab die hübsche Summe
von 40 Mk . Mit der Errichtung dieser
Diakoniffenstation ist ein lang gehegter Wunsch
unserer Gemeinde in Erfüllung gegangen . Es
darf nicht unerwähnt bleiben , daß von Seiten
der Gemeindeglieder reiche Gaben zur Aus¬
stattung der Schwesterwohnung beigesteuert
wurden und auch auswärtige Freunde der Sache
uns gütig unterstützten , so daß wir unserer
Schwester bei ihrem schweren Berufe ein trau¬
liches Heim bereiten konnten . Allen freundlichen
Gebern hier nochmals herzlichen Dank . Möge
nun die Diakoniffenstation zum Segen für die
Gemeinde werden .

8 Singen bei Wilferdingen , 3 . Dez . Die
gestern abgebrannten Scheunen waren
Eigenthum der Landwirthe Christian Dennig
und Jakob Dennig . Beide sind versichert.

1- Pforzheim , 3 . Dez . Der im Verdachte ,
einer Pollisseuse , die 600 Mk . von der Bank
geholt hatte , diese abgen ommen zu haben , ver-

Jeuilleton . 5)

ChristinHilsson .
ffunstnovelle von C. Braun .

(Schluß .)
Wie oft Christine auch schon mit Gustav

Rouzaud zusammen getroffen war , immer auf ' s
Reue überfluthete sie die Erinnerung an ihre arm¬
selige Kindheit mit unabweisbarer Gewalt , so¬
bald sie seiner ansichtig wurde . Er war eben
auch zu enge mit ihrer trüben Kindheit ver¬
wachsen. — Er selbst hatte sicher die Begegnung
längst vergessen , wieder erkannt hatte er die
Sängerin in keinem Falle .

Ein tief wehmüthiger Zug legte sich plötz¬
lich um Christinens Mund , während ihre Augen
hilfesuchend nach dem Ausgange des Salons
blickten, als ob sie überdachte , ob es noch Zeit
zur Flucht fei. Da schlug auch schon Rouzauds
klangvolle Stimme an ihr Ohr :

„Schauen Sie nicht so verzweifelt nach der
Portiöre , Mademoiselle , Sie können mir dies¬
mal nicht mehr entfliehen , ohne mich tief zu ver¬
letzen. " Er faßte plötzlich ihre beiden Hände
und sah ihr traurig ernst in die Augen , die sich
schnell mit Thräneu gefüllt hatten . „Was that
ich Ihnen , daß Sie mir so , geflissentlich aus -
veichen ? Ueberall , wo es auch sein mag , suchen

haftete Fässer Friedrich Johann Schmidt
aus Hanau ist nach 1 tägiger Haft wieder ent¬
lasten worden . Die Untersuchung ergab dem
„ Pf . Anz." zufolge , daß Schmidt gar nicht der
Thäter gewesen sein kann , da er während
der in Betracht kommenden Zeit kränklich im
Bett lag .

-
s
- Mannheim , 3 . Dez. Die Kriminal¬

polizei verhaftete in einer Wirthschaft am Markt
den Maurerpolier Karl Lang aus Karlsruhe ,
der wegen Betrug in Höhe von 5000 Mk . ver¬
folgt wurde . Lang soll sich das Geld dadurch
verschafft haben , daß er durch schwindelhafte
Vorgabe Hypotheken in angegebenem Betrage
erwarb . Obgleich Lang verheirathet ist , beab¬
sichtigte er mit einem Dienstmädchen , da - sich
in seiner Begleitung befand , nach Amerika zu
reisen . Die Ueberfahrtskarten hatte er bereits für
Beide gelöst .

** Baden , 3 . Dez . I . Kgl . Hoheit die
Großherzogin hat anläßlich Höchstihres
Geburtsfestes dem „B . Tgbl ." zufolge nach¬
stehende Anstalten mit Geschenken bedacht :
1 ) den Vincentius - Verein dahier mit 100 Mk .,
2) die evang . Kleinkinderschule dahier mit 100 Mk .,
3) die kath . Kleinkinderschule in Lichtenthal mit
100 Mk . und 4) den Frauen - Verein dahier
mit 500 Mk.

* Baden - Baden , 3. Dez . General der
Infanterie z. D . Arndt , der letzte Enkel Ernst
Moritz Arndts , zuletzt Gouverneur von Metz,
ist heute früh gestorben .

Deutsches Reich.
Berlin , 3 . Dez . Der „ Reichsanzeiger "

meldet : Der Kaiser richtete an den Staats -
ministcr v. Maybach aus Anlaß von dessen
80 . Geburtstag folgendes Handschreiben : „Mein
lieber Staatsminister v . Maybach . Ich habe
mit Freuden vernommen , daß Ihnen durch
Gottes Gnade vergönnt ist, am heutigen Tage
das 80 . Lebensjahr zu vollenden . Ich kann
mir nicht versagen , Ihnen aus diesem Anlaß
meine wärmsten Glück - und Segenswünsche aus -
zusprechcn. Möge di : Erinnerung an Ihre
hervorragende Verdienste , welche Sie in Ihrem
arbeitS - und segensreichen Leben der Krone und
dem Vaterland geleistet haben , Ihren Lebens -

Sie sich mir zu entziehen ; aber ich bin eine
zähe Natur , ich werde nicht Nachlassen, mich
Ihnen in den Weg zu stellen , bis ich weiß , wo¬
mit ich Ihr Mißfallen erregt habe ."

Christine spielte nervös mit ihrem Fächer
und schwieg , aber in ihren Augen lag die stumme
Bitte um Vergebung .

„Wir müssen uns durchaus schon irgendwo
begegnet sein," begann Rouzaud von Neuem ;
„ ich habe den Süden und Norden Europas in
allerlei Gesellschaft durchstreift , um Land und
Leute kennen zu lernen ; ich finde mich nun in
meinen Erinnerungen nicht zurecht . Wollen Sie
meinem Gedächtniß nicht nachhelfen , Made¬
moiselle ? Wo haben wir uns getroffen ?"

Ein Beben ging durch Christinens schlanke
Gestalt . „Ich will Ihnen antworten, " sagte
sie, „nur heute nicht, jetzt nicht . Erwarten Sie
mich morgen in Ihrem Atelier ."

Sie reichte ihm die Hand , die er ehrfurchts¬
voll an seine Lippen zog. Ein Freudenstrahl
glitt über sein Antlitz : „Ich danke Ihnen innig, "
sagte er tief bewegt , indem er sich tief verneigte ;
dann kehrte er auf seitien vorhin verlassenen
Platz zurück.

Um die Sängerin , der man weit und breit ,
wie früher Jenny Lind den Namen „schwedische
Nachtigall " beigelegt hatte , versammelte sich
wieder ein größerer Kreis von Herren und

abend verschönern und das Bewußtsein Sie er¬
freuen , daß Ihrer stets in Dankbarkeit gedenkt
Ihr wohlgeneigter Wilhelm R . "

* Kiel , 3. Dez. Am heutigen Tage blickt
das Seekadetten - und Schiffsjungen - Schulschiff
„ SLosch " auf eine 25jährige Thätigkeit zurück,
seitdem es zum ersten Male die Reichskriegs¬
flagge hißte . Zur Erinnerung an diesen Tag
ist an die Inspektion des Bildungswesens der
Marine folgende Allerhöchste Kabinetsordre er¬
gangen : Zum 3 . Dezember d . Js . , dem Tage ,
an welchem vor 25 Jahren auf meinem Schul¬
schiffe „ Stosch " zum ersten Male Flagge und
Kommandozeichen gesetzt wurden , entbiete ich
den Offizieren und Mannschaften dieses Schiffes
meinen kaiserlichen Gruß mit dem Wunsche ,
daß das bewährte Schiff weiterhin glücklich
fahren und erfolgreich seinen wichtigen Aufgaben
gerecht werden möge. I . R .

Berlin , 2 . Dez . In Reichstagskreisen
verlautet , daß der Präsident Graf Ballestrem
und der Vizepräsident Graf Stolberg von den
Aufregungen der letzten Tage so mitgenommen
seien, daß ihr Gesundheitszustand ernstlich an¬
gegriffen sei, weshalb eine Neubesetzung ihrer
Stellen nicht zu den Unmöglichkeiten gehöre .

Berlin , 3. Dez . Bei der gestrigen Ab¬
stimmung über die Zulässigkeit des An¬
trages Kardorff im Reichstag haben von
den 53 Nationalliberalen 39 für die
Zulässigkeit gestimmt , 6 dagegen und 8 haben
sich der Abstimmung enthalten .

* Berlin , 4 . Dez . Der „Lokalanzeigcr "
meldet : Der Dichter Hieronymus Lorm
ist gestern in Brünn gestorben . — Die „ Voss.
Ztg ." meldet aus Riga : Bei einer Explosion
von Aethergasen in der chemischen Fabrik von
Mieleutz wurden 3 Personen getödtet , 3 schwer
verletzt .

— Wie aus Königsberg gemeldet wird ,
hatte das Eis auf dem Haff bei Feyse und
Großheydekrug am 2 . d. M . eine Stärke
von 15 — 16 cm . Bei zunehmendem Frost bis
19 ° R . bemerkte man eine nebelartige Aus¬
dünstung wie Rauch . Im Seekanal befindet sich
sogen. Klumpeis . Für Dampfer wird die Fahrt
Damen . Den Stoff der Unterhaltung bildete
das zuletzt ausgestellte Bild Rouzauds „der
Schnecsturm in Schweden " .

Da war sie wieder , die Erinnerung an die
Heimath ! Die juwelengeschmückte, schöne Sängerin
im blauen Atlaskleide sah sich heute beständig
als armes , kleines Mädchen , mit der Violine
im Arm , am Wege ihres heimathlichen Dorfes
stehen, um ein paar Schillinge zu verdienen ; die
Melodien , die sie damals gespielt , waren ihr
unvergeßlich , und oft war es ihr , als hörte sie
deutlich die Stimme ihrer Mutter rufen : „Christine ^
nimm Deine Violine , ich glaube , eS kommt ein
Schlitten ."

War es ein Wunder ? Kein Ruf hatte bis
heute öfter ihr Ohr berührt , als gerade dieser .

Eingedenk ihres Rouzaud gegebenen Ver¬
sprechens , ihn in seinem Atelier aufzusuchen ,
machte sich Christine nach der Rue Bayard auf
den Weg und wurde von dem Maler mit großer
Freude empfangen .

Christine trat vor dieses und jenes Bild ,
dann sagte sie : „Der Schneesturm in Schweden "
wurde so sehr gerühmt , darf ich das Bild nicht
sehen ?"

„Gerne, " erwiderte Rouzaud und führte die
Sängerin in ein anderes Zimmer ; gleichzeitig
rollte er ihr einen Sessel vor das Bild und
nöthigte sie, darin Platz zu nehmen . Christine



zwischen hier und Pillau noch durch Eisbrecher
aufrecht erhalten .

Bochum , 3 . Dez. Bei einem Feuer in
einer Konditorei haben laut „ Mark . Sprecher "
3 Menschen das Leben eingebüßt .
4 wurden schwer verletzt und 12 werden noch
vermißt . Nach dem „Boch. Anz ." sind von den
Verunglückten bereits 8 gestorben .

Bochum . 3 . Dez . Die Zahl der bei dem
Brandunglück um ' sLeben gekommenen
Personen beträgt 9 ; schwerverletzt wurden
3 Personen , von denen 2 im Sterben liegen .
Außerdem wurde noch eine Person leicht verletzt .

Bautzen , 2 . Dez . In einer Zelle des
hiesigen Arresthauses erstickte ein Radfahrer .
Er hatte einen Treffer in der Staatslotterie ge¬
macht und war mit seinem Rad nach Bautzen
gefahren , um das Geld bei seinem Kollekteur
zu erheben . Er ist dann in „ stdele" Gesellschaft
gerathen und schließlich vollständig betrunken in
einen Gasthofstall gebracht worden , wo ihn die
Polizei aufhob , um ihn nach dem Arresthans
zu bringen . Hier hat der Bedauernswertste , der
noch wenige Stunden vorher überglücklich über
seinen kleinen Gewinn gewesen war , sein
tragisches Ende gefunden .

Mainz , 3. Dez . Gestern Abend ' and die
12jährige Tochter des Kirchendieners in Bretzen¬
heim im hiesigen Kohlenhafen eine Dynamit -
Patrone . Das Mädchen nahm die Patrone
mit nach Bretzenheim . Auf dem Wege cxplo -
dirte die Patrone und riß dem Mädchen den
linken Arm weg und zerstörte ihr beide
Äugen . Das Kind fand Aufnahme im Spital ,

vesterreichische Monarchie .
Aus Böhmen , 1 . Dez . Das Defizit der

Wenzelsparkasse wird fast mit jeder Woche
größer . Jetzt hat man entdeckt, daß der Reserve¬
fonds , der 500 000 Kronen betragen sollte ,
nicht vorhanden ist. Es ergeben sich also schon
8 !̂ Mill . Defizit . Man wird dem Konkurs nicht
ausweichcn können , und daß dies der unaus¬
bleibliche Ruin einer Menge von Mitgliedern
wäre , weiß Jeder , der den ebenso schleppenden
als kostspieligen Gang eines österreichischen
Konkurses kennt . Weniger als 10 Jahre würde
das Verfahren kaum dauern und die Advokaten -
und sonstigen Gebühren würden große Summen
verschlingen . Daher auch die vielen verzweifelten
Versuche , den Konkurs zu vermeiden .

Frankreich.
Paris , 3 . Dez . Der Abgeordnete Brun eit

brachte gestern in der Kammer einen Gesetz¬
entwurf ein , welcher die Abschaffung der
Todesstrafe in Frankreich und den franzö¬
sischen Kolonien verlangt . Der Entwurf wurde
einem Ausschüsse überwiesen .

Belgien .
Brüssel , 3 . Dez . „Petit Bleu " ver¬

öffentlicht ein Telegramm ans New - Aork , welches
besagt : Man versichert , daß der Präsident Castro
von Venezuela sich bereit erklärt habe , die
Entschädigung s summen für Deutsch -

sctzte sich mechanisch ; ein Blick hatte genügt ,
um Alles zu fassen. Was sie wachend und
träumend umgab , sah sie hier für immer auf
die Leinwand gebannt . Hatte sie es doch ganz
vergessen , daß er ihr damals gesagt hatte : „ Ich
werde Dich malen , wie ich Dich fand ." Da
war das elende Dorf , an dessen Straße ein
armes Mädchen am Wege stand und Violine
spielte , mitten im Schneetreiben .

Aus dem Zigeunerwagen , den man im Vor¬
dergründe sah , hob sich die Gestalt eines jungen
Mannes ab , auf dessen Antlitz das Interesse
lag , mit dem er offenbar dem Spiel zuhörte .
In der Ferne sah man das Meer und einzelne
Fischerhütten .

Eine ganze Lebensgeschichte lag in dem Bilde .
Wie mußte sie die erschüttern , die ganz ahnungs¬
los davor bingetreten war und mit jedem Puls¬
schlage dafür cintreten konnte, daß das Motiv
dem Leben entnommen war .

Christine hatte ihre Augen mit der Hand
bedeckt und weinte , dann holte sie tief Athem ,
stand auf , reichte dem Maler beide Hände , sah
ihn durch Thränen lächelnd an und sagte mit
zuckenden Lippen : „ Ich danke Ihnen ." Dann
wies sie auf das Gemälde : „Das wird mich
vor Hochmutü bewahren , mich allezeit an meine
Pflicht erinnern und mir sagen , wie ich nie
aufhörcn soll, meinem Gott für alle seine Gnade

land und England zu entrichten . Die
hierfür nothwendige Summe sei von einem
Syndikat , an dessen Spitze der nordamerikanische
Bankier Seligmann steht, geliefert worden .

England .
* London , 3 . Dez . Reuter meldet von

den Bermudas - Inseln vom 3. ds . : Das eng¬
lische Kriegsschiff „ Retribution " ist gestern nach
Venezuela abgegangen . „Charybdis "

, „ Alert "
und ein anderes Schlff gehen heute dorthin ab .
„Tribüne " und „Ariadne " folgen später .

London . 3 . Dez . Eine amtliche Korre¬
spondenz über die Räumung Shang -
hai ' s wurde heute veröffentlicht . In Be¬
antwortung einer Anfrage der chinesischen Re¬
gierung theilte die englische Regierung mit , sie
sei bereit , Shanghai zu räumen , wenn die
französischen , demschen und japanischen Truppen
auch zurückgezogen würden . Frankreich ,
Deutschland und Japan willigten in die
Zurückziehung ein , behielten sich aber das Recht
vor , Shanghai wieder zu besetzen , wenn eine
andere Macht das thue . Die deutsche Re¬
gierung fügte die besondere Bedingung
noch hinzu , daß die Regierung in Peking und
die jüngsten Vicekönige sich verpflichteten , keiner
Macht irgend welche besonderen Vortheile zu
gewähren und auch nicht zu gestatten , daß eine
Macht irgend welchen Einfluß beherrschenden
Punkt unterhalb oder oberhalb Shanghai 's be¬
setzt . Die Regierung widersetzt sich dieses Be¬
dingungen nicht.

Spante « .
Madrid , 2 . Dez . Die Blätter melden ,

in Orense sei ein gewisser Perez Pulgar ver¬
haftet worden , welcher einen Dolch trug und
erklärte , er sei Anarchist und aus Argentinien
gekommen , um den König zu ermorden .
Da er aber keine Mittel gefunden habe , nach
Madrid zu gelangen , sei er in Orense geblieben .

* Madrid , 3. Dez . Sagasta stellte dem
König ein unwiderrufliches Entlassungs¬
gesuch mit der Begründung zu , daß die Mit¬
glieder der Oppositionsparteien ihn mit Miß¬
trauen und Mangel an Höflichkeit behandelten ,
was er nicht verdiene . Der König verlangte
eine 24 ständige Bedenkzeit .

Sintzland.
* Petersburg , 3 . Dez . Zwischen den

Stationen der Kursk - Charkower Eisen¬
bahn Losawaja und Sincluikowo versagt
die Wasserversorgung vollständig . Seit
3 Tagen stockt der Verkehr der Güterzüge , alle
Stationen sind durch Züge und Frachten ver¬
sperrt . In Losowaja häuften sich 2000 be¬
ladene . und 400 zu beladende Wagen an . Die
Bahn erleidet große Verluste . Man beabsichtigt,
eine Wasserleitung vom Flusse Samarka nach
Losawaja zu legen , deren Kosten auf eine halbe
Million Rubel veranschlagt sind . Man ersehnt
Schneesall , um die Lokomotiven mit Schnce -
wasser versorgen zu können.

zu danken . " Sic schwieg einen Augenblick,
dann legte sie ihre Fingerspitzen auf Rouzauds
Arm und sagte tief bewegt : „ Nicht wahr ? jetzt
wissen Sie , wo wir uns schon im Leben be¬
gegnet sind ?"

Tiefe Rührung ging durch die Züge des
Malers ; er nickte ernst : „ Jetzt weiß ich es . —
Christine, " fuhr er dann leidenschaftlich fort ,
„ nun sagen Sie mir aber auch, warum flohen
Sie stets vor mir ; was hatte ich verschuldet ,
daß Sie mich aus Ihrer Nähe bannten , da
Sie doch längst wissen mußten , wie grenzenlos
ich Sie liebe . "

Sie widerstrebte nicht , als er sie bei den
letzten Worte » in seine Arme zog ; ihr Haupt
ruhte an seiner Brust , ihr Mund lächelte , aber
aus ihren schönen Augen tropften Thränen un¬
aussprechlichen Glücks .

„Du liebst mich wirklich ?" jubelte Rou ^aud .
„ Ich glaube seit damals, " sprach Christine

lächelnd , indem sie auf das Gemälde deutete .
„Du hattest mir Deinen Namen genannt , als
ich Dich in kindlicher Dreistigkeit darnach fragte ;
und das Goldstück , das Du mir gabst , brachte
ja das Glück in unser Haus ; denn seit jener
Zeit rief die Mutter sehr viel öfter noch als
früher : „Christine , nimm Deine Violine und
gehe hinaus , es kommt ein Schlitten ! - Da
kam der Christabend und mit ihm das Glück.

Berschiederres.
Wien , 1 . Dez . Die älteste Frau in Wien

ist, der „ N . Fr . Pr . " zufolge , Frau Maria
Theresia Kulla , die Wittwe eines Beamten der
Hof - Kriegsbuchhaltung ; sie feiert am 8 . d . M .
ihren 103 . Geburtstag . Frau Kulla wurde ,
wie amtlich nachgewiesen ist, am 8 . Dez. 1798
als Tochter eines Schullehrers in Bratelsbrunn
bei Ntkolsburg geboren . Die Greisin hol ein
geradezu phänomenales Gedächtniß und weiß
über Dinge , die sich vor 80 bis 90 Jahren zu -
getragen , zu erzählen . Dieser Tage besuchte
eine Dame die Greisin in ihrer in der Wasa¬
gaffe befindlichen Wohnung , in der sie ohne
Unterbrechung nun schon volle 56 Jahre wohnt .
Im Lauf des Gesprächs theilte Frau Kulla
mit , daß sie sonst alljährlich den Sommer auf
dem Lande zugebracht , Heuer jedoch es vor¬
gezogen habe , in Wien zu bleiben , und sie sei
dabei recht gesund und munter geblieben . Vor
2 Jahren hat die Hundertjährige die erste
ernstere Krankheit ihres Levens zu bestehen
gehabt .

— Aus Warschau wird Lcmberger Blättern
gemeldet , daß die dortige Filiale der Russischen
Staatsbank aus hygienischen Rücksichten die
Reinigung des nn langjährigen Verkehr
schmutzig gewordenen Silbergeldes verfügt
habe . Kaufleute , Gewerbetreibende und Tram -
waykondukteure verweigern aber entschieden die
Annahme der nunmehr glänzenden , aber doch
nicht neu erscheinenden Sildermünzen in der
Meinung , daß man es mit Falsifikaten zu
thun habe.

— Zwölsmal verheirathet . Natürlich
spielt die Geschichte im Lande der Dollars und
der Rekords . Der Wackere , der dieses Wagniß
in dem ehrwürdigen Alter von 89 Jahren
unternahm , nennt sich Zenrad Pomeroy . Er
wohnt in Middlcfield , einer neuen Sradt in
Conmctikut . Die Ehefrau ist 43 Jahre jünger
als ihr Mann . Der Mann , der gegenwärtig i »
den Vereinigten Staaten der Held des Tages
ist — denn alle Zeitungen veröffentlichen sein
Porträt , umgeben von denen seiner zwölf
Gattinen — hat seine Ehelaufbahn allerdings
schon sehr früh , im Alter von zwanzig Jahren
begonnen ; das war im Jahre 1833 . Seine
ersten sechs Hochzeiten fanden in New - Dort
statt , die anderen verthciten sich auf verschieben«:
Städte .

Städtische Angelegenheiten .
Dur lach , 4 . Dez . Mittherlung aus der

Gemeinderathssitzung vom 2. Dezember :
Der alte Friedhof wird über den Winter

mit Ausnahme von Mittwoch und Samstag
Nachmittig geschloffen gehalten .

Die Beleuchtung des Thurmbergweges wird
durch Aufstellung einer weiteren Laterne ver¬
bessert werden .

Der Keller der Höheren Töchterschule wird
an die bish erige Päch teri n Frau Andreas

Wechselvolle Jahre vergingen . Ich kam nach
Paris und sah Dich wieder — geachtet und
geehrt . War es ein Wunder , daß Dir mein
Herz zuflog ? " sie sah innig zu ihm ans : „ Ich
wich Dir aus , — um Dir nicht zu verrathen ,
wie sehr ich Dich liebte ." —

Später finden wir Christine Nilsjon als
Rouzauds Gattin in einer prächtigen Wohnung
der Rue Rivoli in einem mit Weiß und Gold
drapirlen Salon und blauseioenen Möbeln vor
einem Kamm aus karariswem Marmor , der mit
antiken Schauten und Statuen verziert ist ; ibr
Gatte ruht in einem Sessel , den Kopf zurück¬
gebogen und die Augen auf das schöne Weib
geheftet . An der Wand hängt das Bild , dessen
Darstellung so tief in ihren Lebensgang einge¬
griffen hatte ; Christinens Blicke schweifen darüber
hin , dann greift sie nach ihrer Violine , lehnt
ihre Wange daran und in ihrem Herzen flüstert
es : „ Wie Liebe doch glücklich macht ! "

Verschiedenes .
Daß in Amerika noch Geld zu ver¬

dienen ist , beweist der jetzt in Ottawa ver¬
storbene ,Lolzkönig " Mac Kay ; .derselbe hinter -
läßt ein Vermögen von 250 Millionen Dollar .
Als einfacher Arbeiter war er nach Kanada
gekommen



Schenkel Wtb . auf weitere 3 Jahre um jährlich
76 Mk. wieder verpachtet . Bei der aui 27 . No¬
vember angelegten Versteigerung ist kein Gebot
eingelegt worden .

Die am 27 . November stattgefundene Ver¬
steigerung abgängiger Bäume erhält die Ge¬
nehmigung , soweit nicht die dabei ausgebotenen
Lindcnbäume in Betracht kommen , für welche
der Zuschlag versagt wird .

Die Versteigerung der Holzmacherlöhnc vom
27 . November wird gutgeheißen .

Die Voranschläge der Elisabethenstiftung
und des Stadtalmosen - und Hospitalfonds für '
die nächsten Rechnungsperioden werden aufgestellt .

Die Kaffenstandsdürstellung der Gemeinde -
krankenoclsicherulig auf 1 . Dezember l . Js .
kommt zur Kemitniß .

Im Monat November betrugen die neuen
Einlagen der städt . Sparkasse 242 827 50
die Rückzahlungen 67 278 <̂ k 03 -H , somit die
Mehreinlagen 175 549 47 -H . Die Zahl
der Einleger hat um 86 zugenommen , 15 sind
abgegangen .

Dem Thierschutzverein wird ein Beitrag von
15 ^4 bewilligt .

Das Gesuch des Werkmeisters Peter Kraus
von Annen ( Preußen ) um Aufnahme in den
badischen Staatsverband wird nicht beanstandet .

Das Gesuch des Wirths Wilhelm Hornung
von Selbach um Genehmigung zum Betrieb
der Realgastwirihschaft zum goldenen Löwe »
wird befürwortet ; das Gesuch eines Konditors
in der Gartenstraße um Genehmigung zu«
Branntweinschank kann Mangels eines vorliegen¬
den Bedürfnisses nicht empfohlen werden .

Die Einschätzung eines Gebäudes zur Feuer¬
versicherung mit augenblicklicher Wirkung wird
genehmigt ; zum Vollzug kommen 4 Einnahme -
und 43 Ausgabedekreturen , ausgestellt werde «
4 Vermögenszeugnisse und ein Zcugniß über
amtliche Schätzung von Liegenschaften , 15 Fahr -
nißversichcrungsanträge werden nicht beanstandet .

ArnLsVe Münö igungsbtcrtL für : den Amtsbezirk Durtcrch

Zur Weihnachts-Bäckerei!Amtliche Bekanntmachungen .
Den Einzng der Jnvalidenverfichernrrgsheiträge

betreffend .
An die Bürgermeisterämter des Bezirks :

Nr . 33,234 . Die Bürgermeisterämter werden unter Bezugnahme
auf die Anweisung über das Verfahren beim Einzug der Jnvaliden -
versicherungsbeiträge vom 6 . Dezember 1899 (Gesetzes- und Ver¬
ordnungsblatt 1899 Seite 868 ) veranlaßt , durch entsprechende Weisung
an den Rechner dafür zu sorgen , daß noch vor Jahresschluß die
Versicherungsbeiträge für die laufende (letzte) Einzugsperiode voll¬
ständig erhoben , zum Markenankauf verwendet und die Marken ver¬
klebt werden .

Zugleich machen wir auf den die Form des Kassenbuchs -
ahschlusses regelnden H 9 der genannten Anweisung mit dem Auftrag
noch besonders aufmerksam , den Inhalt jenes Paragraphen dem
Rechner mit dem Anfügen bekannt zu geben , daß diesseits strenge
Danachachtung erwartet werde .

Spätestens ans 2 « . Januar sind uns folgende Gegenstände
zur Prüfung vorzulegen :

Das Kassenbuch .
Das Beitragseinzugsregister .
Die Nachweisung über die Markenkäufe .
Die Belege über etwaige Beitrags - Rückzahlungen .
Im Falle stattgefundener Markenvernichtung — ein ^

Berzeichniß der vernichteten Stücke .
Dur lach den 1 . Dezember 1902 .

Großherzogliches Bezirksamt :
_ Turban ._Das Attsästen - er Bäume an öffentlichen Wegen

betreffend .
Nr . 33,980 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter

Hinweis auf 8 27 Absatz 2 des Straßengesetzes vom 14 . Juni 1884
veranlaßt , in ortsüblicher Weise bekannt machen zu lassen , daß die
auf Privateigenthum längs der Land - und Kreisstraßen , Kreis - und
Gemeindewege stehenden Bäume , deren Neste in verkehrsstörender
Weise in den Luftraum über dem Wegekörper hineinragen oder sonstige
öffentliche Interessen beeinträchtigen , innerhalb 4 Wochen ausgeastet
werden müssen .

In gleicher Weise sind die auf Gemeindeeigenthum an öffent¬
lichen Wegen stehenden Bäume auszuästen .

Der Vollzug ist binnen 6 Wochen hierher anzuzeigen .
Durlach den 2 . Dezember 1902 .

Großherzogliches Bezirksamt :
_ Turban ._

KiMirh- ««i> WrdklMkt i> KM «
_ Dienstag , 9 . Dezember ._

Durlach .
Zwangs -Versteigerung.

Freitag de« S . d . Mts . ,
Nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathhaus zu Durlach gegen Baar -
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Fahrrad — Freilaus .
Durlach , 4 . Dez . 1902 .

Laier ,
Gerichtsvollzieher .

Privat - Anzeigen .
Versteigerung .

Aug . Klenert „ r . Sternen " in
Aue läßt Montag Mittag 1 Uhr
folgende Gegenstände versteigern :
1 Pferd , einige Ztr . Heu u . Dehmd ,
1 Bauernwagcn , ein altere 1 fast noch
neuer Metzgerwaqen , 1 neuer Schlitten
und noch verschiedene Gegenstände .

Student ( nicht Techniker ) , 23
Jahre alt , von ernstem Charakter ,
auch juristisch etwas gebildet,wünscht
1— 2 Stunden täglich gegen Honorar
zu arbeiten . Derselbe wäre auch
befähigt , einem Schüler der mitt¬
leren oder unteren Gymnasial - oder
Realschulklassen Unterricht in Ma¬
thematik und Französisch zu er -
theilen . Anerbietungen wolle man
gefl . an das „Durlacher Wochen¬
blatt " unter Nr . 120 einsenden .

Wohnung von 2— 3 Zimmern
und allem Zugehör sofort oder auf
1 . April zu vermiethen bei

Karl Laug , Ettlingerstr . 61 .

Kinderstiefel in der Blumen¬
straße verloren gegangen . Gegen
Belohnung abzugeben

Weingarterstraße 1.

empfiehlt per 6 Pfd . 1 12 '( Psd . 2 25 Psd . 3,90 ---«

A . Kürck , Hauptstraße 40 .

DArLaoL . HauMraßk32.
Freiwillige Versteigerung .

Im Auftrag wird
Freitag den 5. nnd Samstag den 6 . Dez .,

Vormittags 9 Ahr und Aachmittags 2 Ahr beginnend ,
im Hause der t, «» « ,snspo « ivles , Nsuplski ». 32 ,

ein großer
"Dosten

Wachstuch « Linoleum
versteigert .

Es ist somit Jedermann Gelegenheit geboten , sich fast
umfonst mit

praktischen Weihnachts - Geschenken
zu versehen.

Niemand verfäume diese nie wiederkehrende
Gelegenheit , sich billig und gut mit diesen Artikeln zu
v - rsehen , da die Qualitäten nur gute sind .

Der Beauftragte .
Haipt-raße 32 . HmMrch 32.

für Herren « nd Knaben ,

in schönem Sortiment zu äußerst billigen Preisen empfiehlt
August Goldschmidt Wrve . »

17 Pfinzstraße 17.

Feuer .
Lebens-, Anfall -,

KaftpMcht -
und

Hinßruchdiebstaht-

Uersicherilllge «
schließt unter den coulantesten
Bedingungen ab

Tischbestecke .
Tranchirbestecke ,

feinste Jagd -
knicker , Rafir -

messer, Taschen¬
messer , Scheeren

Are Kerupt -Agentur :
Karl Preist,

Kaufmann ,
14 Soxhienstratze §4 .

Ein gut möblirtes Zimmer
ist an einen besseren Herrn aus
1 . Januar zu vermiethen

Moltkestraße S, 3 . St .

aller Art . Metzgermester sc -Stähle .
Schusterkneipen . Wieg - L Hackmesstr

« und Löffel empfiehlt billigst
! Karl Ggeter ,
! Messerschmied , Jägerftr . 9 .

Mm , zroße KWimn ,
pr . Pfd . 10 -H , zu haben bei

Karl Wagner , Kronenstr . 12 .

Lassende
^ eikuLektLAeLeksuLs.

HestriLte Herrenwesten , Anter -
hosen , Socke « und Strümpfe ,
Aormakunterjacken und Kemde » ,
Iwikchhandschuhe , öla « leine » e
Schürzen und Mausen , Aett -
tücher, weiß und farbig , Vorhemde » ,
Kragen und Kravatten , Ara « «» -,
Mädchen - und Kinderschürze » ,
schwarz und farbig , empfiehlt
August koissekmilüt Hw .,

Psinzfträße 17 .



K . I .Murn !
IiidLber: küstr? Lim >

empfiehlt : !

Neue Mandel«
Neue Haselnüsse
— ganz und gemahlen . —

G «
-WLt — OrMMt .

Verschiedene Sorten

Lr« rm krctM ,
wie : Vanille » Bitterinanbel ,

Litrsn .

Strub - ä: SaMMtt .
^ oLiüsn , LoriMsu ,

LllltLHILöL .

Vsnillö, Vanillin .
Citronen . Feigen .

Datteln.
Sämmtliche

Ehokolade
in allen Preislagen .

Metzmcr - Thce
— offen und in Packeten. —

AU« r « s>V» .

ÜLKss ,
selbst gebrannt nach eigenen «

Verfahren ,
in allen Preislagen .

lMsr'
k ÜMkebiOtdee .

Mras - Oaeao
in Packeten zu 1 — u . 50 -H .

Üaktzr - Oaeao .
Echte »

SchnmWidtt Kirstzwüsser.
^ st. - entsche « . französische

fun8ek -k88snrsn
in verschiedenen Qualitäten .

ChnjjlilillinkkrM,
weiß und bunt ,

LS » » L88 » NVV
in nur besten Qualitäten .

Mder : LvsM Lim.

Freiburg i . B .

Ciule 8 - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die

—. traurige Nachricht , daß unser innigst geliebterGatte , treubesorgter Vater , Bruder und Onkel
Herr ßrieäried. ?etrz?,

! Kaufmann ,
^ 1 nach längerem schweren Leiden im Alter von

47 Jahren heute Vormittag 10 Uhr sanft entschlafen , ist.
Fr ei bürg i . B . den 3 . Dezember 1902 .

Im Name « der tieftrauerude « Hinterbliebenen :
ALL» » v geb . Irarrtzrncrnn .

Generalversammlung morgen , Freitag den 5. d . M . ,präzis Abends 8 Uhr .
— Ver Worstcrnö .

^velitzr Wll
ewpkeblt sieb rur

/lnk « niigung maklsnnvn
Svkmuclcssvken ,lUoelvnnisinvn unU Umsndsilvn

» Itenkk » Svk muvlr - Ks genslsnil « .
^ akertiAUNA LÜberoer unä goläensr

M « n « Lxrrrrrs «ne
ruw L.ut36txsu auk Uriektaseksn, (bgairettstuisste.

V6i-
lübWA8NllK6

eigensr Fabrikation in allen Ureislaxen .
VsrgolLöll uvä Vsreilbsrn von Lebwuok-

saebsn nnä ^akslgsrätbsn .
lubaut uncl Umtausek von altem 6 obt .

Hochfeine Jütländer

^ 2 .§ sl3oL .s11LLoL.s,Slsu «vlvkvn , leksnü « SLklexsn , Usnp «vn , Usks
eingetrosien bei

Grotzherzogl. Hoflieferant .

M»niin - GchW»mm.
Kommenden Samstag Abend .8 'l Uhr beginnend :

LiMkiduvK äes MW livLäl8
( Saal des rochen Löwen ) , wozu
sämmtliche Mitglieder auch auf
diesem Wege sangcsfreundlichst ein¬
geladen werden.
_ Der Vorstand .

Läeüienvki 'kin .
Sonntag den 7. Dezember

im Gasthaus zur Krone auf
vielseitiges Verlangen wiederholt :

„Die heilige
Elisabeth von Thüringen " .

Vor und nach der Aufführung :
„Festchor und Ave -Maria " .

Für den reservirten Platz 80
2. Platz 50 3 . Platz 25

Zu recht zahlreichem Besuche ladet
ergebenst ein

Der Borftand .
Anfang präzis 8 Uhr Abends.
Vorverkauf der Billete bei Herrn

Kaufmann ««» 1,1 am Marktplatz.

K. I '
. Llum ,

IrckLbsr : KustLv LIum ,
empfiehlt als

8x2s21is .lichsl .ch i

^ tK « rr « n
Ukiüe LmiiMk M . 38,

LMe goIlLüäer — Mrs .

Jelir Wrafil — WeMo .

^
Worstenkanden .

! Vs .use - OiAS .r -r ' sri ,
! 7 , 8 u . 10

8sl .r2 .sl .- OiAS >.r -i11os ^
10 St . 40 u . 45 H .

LigaiksNen.
IMri krer «s L » mised «.

ü,g.ucLts .bs.Ls,
Fein - und Grobschnitt .

^ sibnLcbta - 2escbsnlrsii .
empfehle mein

großes Lager in versilberten Tafelgeräthev,
echt silberne « Aaffeslöffel « . Besteck«.

8 i ! bepne 8ioekgpiffs, l^stkenbeckee u . s . «v.

Ilßren-, Hokdrvaaren - und optisches
Hc»«xtstr «sze 6K.N

^ ' '
- DkrlkWg ll . EmMmg.

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich meine Pferde -Schlächtereiund Flaschenbrergefchäft von lllmslisnslnsssv 3 nach
DM" Pfinzftratze 28

verlegt habe . — Empfehle gleichzeitig prima junges Pferdefleisch das
Pfd . zu 20 H , 5 Psd . 90 sowie Wnrstwaare » und Akaschenvieraus der Brauerei Eglau . Hochachtunesooll

^ s.

Änoeoupono per I. lsnusr WZ
löse ich von heute ab ein.

Den An - nnd Verkauf von Werthpapieren jeglicher Art be¬
sorge ich coulantest und ertheile Auskunft jederzeit bereitwilligst .

Bankgeschäft H.. Ma,» , Ls,r1sr »Lo.

Schlitten ,
Schlittschuhe ,
Schlittschnh -Riemen ,
Eissporen

empfiehlt billigst

_ Hauptstraße 48 .
Heute wird

geschlachtet .
Brauerei Nagel .

s

fri8oiis fi8vks,
per Pfund 20 treffen heute ein
_ Äinalienstr . 2f . '

Ein Arbeiter kann Kost und
Wohnung erhalten

Gedenket - er hungernden
Böglein !

Hier»» eine Betlage.



Durlacher Wochenblatt .

Beilage zu Rr. 281 .
Privat - Anzeigen ,
^sknsobmorron

beseitigt man schnell und sicher durch
Selbstplombiren hohler Zähne mit
n » ltkvr ' 8 Dvntinlllitt . Zu
haben ä 35 ^ in der Adler -Drogerie
v . 8vk « ,sHLvn , Hauptstraße 16 .

/ iLliiiNZgm13 . . I3. li. ! 6 . l!krbs'
. M2

5ts iXünigsdei 'gST ' c
^ -GLÄ - LHD 'Lt : GZ ? LG
150 060 l-ooss, 15 000 Lsjügowinno--

Donnerstag , 4 . Dezember 1902 .

WVVUD
ttij °I,-Idö !!-- g Im gUnkiixr,»» VLÜ« : 1,1.

MSS8Z
Lk . ä-u. 75 WZ ^
1 s^ . LZ WS
1 eil
! LU
! LU
! ru
8 ru
§ ru
4 ru
5 LU

1VSDS
SSM
3
2SM
IMS

LLÄ
3TS
2SS -

4V »
128 '»
ZAfeu
1LV8 ra
3TW ru
18418 »

ZT
38
2T
IS

L

- 7ZGSTA .
- LS MT ..
- LVSM ..
- L8W „
- ZM8 »

L6SS „
2M8 »

- ISST .
L2W ..
1VW ..

- 4SSÄ „
- S8M »
- 11 ZL8 ..
- 28 ZW «
SK 688 »

- SZSSS ..

Irisiliisilis Nils

LnrlMktz ,
Xsiserstrosse 101 ^103 ,

Filiale :
Werderstrssss 48 ,

ist
.

llerte!
,

^ Lr !8rn !ltz,
Xsisorstrasso 101/103 ,

I 'ilialo :
Werdersirssse 48 ,

M » » ,,L » lLt » i ^ K » rvM , Vvtt « » ^ » 88l » tt,, » K8K « 8e1, » Lt ,
owpüsblt in sskr grosser luswabl und ru billigsten Preisen :

DLWLviL iLiLÜ ZLGZ ? rsLL LIsLäsrslroLkS ,sovis sürruLttiolls L.rbiks1 äsr 2l8 .Lukg .L1:ur ^rs.s .rsn - null H.nsst :srl6rdr8 .» ods .

200 8tl! olc rufüeltg886trtö llamsnlcleiliö^ toifs
nur Zute Qualitäten , ausnabmsiveise billig , tbeilveise

^ Lun , kslben pnsisv . - —

in allen /^ ptiksln lk« 8« i »Äer '8 llrillllizx .

L.00SS L3 LlLrL , koet .0 ll. 36 kt . ,«mpüoklt «.uok xexen ^LeliQLlnüs
0 » r1 Üsin ^ Ls

in Qolka
V2tl Ullch desssren I ôosLvsettL.51s.

Haarausfall ,
Schuppen beseitigt HTnItLsr 's
H .rniLs,öI , ä 50 zu haben in
der Adler- Drogerie 0 . 8el »
Hauvtstraße 16 ._

Hui Weiknsvkivn !

ll Ott 'soker llinlukr,
uusrreiebt durob soiA-
fältissste kllsZe und lan^e

I-LgsruvA im deutsoben Limgt -
bause für äen keru ^ der edelsten
Weine Kriecbenlands

priöllr . LsrI Ott
,

sind 2U baden in Vuv ! » « I»
nui - bei

Os ^ Lr OorsQÜo .
Wer ecdie Ott ' scbel

Weine will, besuchte die ssirma l
und die 8cbutrmsrl <s auf den !
kllasebeiiaufsebrifteii !

Walthers

ilübnersugenmittel ,
u 35 H . in der Adker -Dreogerie
ti . 8 « I»v « lL « r , Hauplstrotze 16.
^ Zu vermiethen ein Wohnzimmer
nebst Küche, Keller , Antheil an der
Waschküche und Trockenplatz sofort
oder später
Weingarterstraße 27, 1 . Stock

LutomLtisebsr Ikürscblissssr mit xnsnmLtiscstsm LvIriLZäLmxksr.
llöeli8i6 Vsp- ^leueaie

voklliommnung . kpiinöung.
Oneutbebrlieb für llnerlässlieb für

UG ?" 3Z » r»rlA« v« tl8L» n «i »Kv 4»nrr»»,1i « !
LlD ll.OO,OOO S 'diÄ.OlL: 5.1X2.

6exrüft unä beAutuebtst von den berufensten IHKIeuten und den bervor-
raZendsten Teekinbsrn der detrtreit .

H » sinv « »>Irsui iüi » llunlsuk uncl Umgsgsnrkr
ZLSrr ,

_ LOlülQSZSt 'si , N,L ^ QIilZtr L SZS
'
T

'
.

>u WeiHnachts - Aefchenken
eignen sich am besten :

Obren
, Kolll -

« saren und

optische

Ksgenstsnlle .
In schöner und reich¬

haltiger Auswahl erhalten
Sie dieselben bei

Mkißluirger,
Uhrmacher »

H » nZ »t8tr » 88 « 21 .

Qualitäten . öilligate Gneise .
8tteng k-eelle öeöienung .

Dampf-Wlislh - mid Kügkl -Ilistlllt
6 . LA.räusoL, Ettlingen,

übernimmt
Leib -L Haushaltungswäsche jeder Art ,KM Ausstattungen , Gardinen von Mk . 1 .50 an .
ßsSpezialitäi : Kemden , Kragen und '

Manschetten .
Tadellose Ausführung binnen kürzester ^rist.

Schonendste Aehandlung. — Ailligste Preise.
Mage » fede» Mantag «nd Freitag in Dnrlach .
Aufträge werde« im „Hotel Karlsburg " und im „Gasthaus

zum Lamm " entgegengenommen .
D ^ " 1 >SlSx >l2 .OX2 . Sll . .

Ms ^
»I » Herr IV. L . in X .

l 1 »2 I ^ f sebreidt mir u . A .
^ 8 V »» UN» » Veibiudliebsteu
WWWWMW » » Oaulr . OkivüllsebtOS
Oarlebeu unter sebr ZüustiAsu Le-
diuAuuZeu erbulteu ete . ! — Wer
varlebsu .jeder Art suebt , sobreid«
sofort au krnst lVIsrlier, bliirnbsrg 34 .

Hai «» » I
Scheller 's Punschcffenzen

überall sehr beliebt .

OvALLL
LrztelMM ^ o^ Ledreiniersj

kritr 8ckellor 8öbne , Homburg,
gegründet 1813,

preisgekrönt , ärztl . empfohlen , anerkannt
ff. Marke.

M « 8 « L OvAIL » «
X Fl . Mk. 1 .80, 2 .40 , 8.—. 4. - . 5.—,

A u. k Fl . verhältnismäßig .
Literflasche Mk. 1 .80 — Mk . 2. —.

0 » xuäv
^ Fl . Mk. 3. - . 4 . - . 5. - . 6. - .

t; u. )l Fl . verhältnismäßig .
L» r 8» »«« » !

Scheller 's Punscheffenzeu
überall sehr beliebt.

Alleinige Niederlage :
L . vörrmLim, Drsßkrie ,

Durlach .

Auf bevorstehende

^ oibilLs1it22öit
empfehle

Barometer .
Thermometer
Operngläser .
Lesegläser,
Brillen ,
Zwicker

etc. etc.
in schöner
Auswahl .

O - D ^ Isisslzm ' Z ^sL '
,

Uhrmacher und Optiker .

Empfehlung .
Den verehr ! . Vereinen bringe ich

meinen großen Saal und schönes
großes Nebenzimmer zn Christbaum¬
seiern und sonstigen Festlichkeiten in
empfehlende Erinnerung .

.Jos » - Ntuiittirer
zum Lchlöszle.



N ^

r
von » oinFooksEbn düs LUN» olsgsnEvsEon Lion »»« Iksu ^sn 8io

<Aross <ro ^ .nsM ^n .L 1 ?
^ " DLIIi ^ s L^roiss ?

Jaquettes , Mäntel , Capes, sowie
Costüme für Damen,

Kleiderstoffe für Damen,
Kleiderstoffe für Kinder .

Herren-Anzüge und Paletots ,
Herren-Auzüge nach Maß,

Bnrschen-Anzüge und Paletots ,Kinder-Anzüge und Paletots .
j Betttücher , Bezüge , Handtücher, Tischdecken re. j

werden elegant hergestellt .Meine Lager sind, wie bekannt , reichhaltig und ist deren Besichtigung ohne Kaufzwang gern gestattet .Der Verkauf geschieht sowohl gegen Kasse als auch auf

- , HK ^ ZILSLSSÜSSLIK
bei kleiner Anzahlung und monatlicher oder 14tägiger Abzahlung .

VeMM 8ie
weine

Mster-MeetiM

Möbel- und Maaren - Crebithans
^ A . Karlsruhe ,

2S ^ .NLA .LLGLLL ^ rK .LKS 2L .
Eataloge gratis and franco .

In Vurlnvl » erLheitt Auskunft
Hm F- ,//, . Es / . , , . Adleistraße

^.lls ^ sikkLoktL vLolisrsi-^rtllrsI
« ii §x» « 8 iin «I « i! a « tr»il .

Frischeste Waare, billigste Preise , prompte Bedienung , Frankozusendung nach hier und auswärts .
Usinxlctte Preislisten in allen ineinen Verkaufsstellen .

am Marktplatz , Grötzingerstraße, Wilhelmstratze, Grötzingen, Weingarten , Aue , Singen . Flehingen .

Mm! /ioöhflsnglüklieki ! Me»!
knsnnvi » mit dopp . Luftverbrennung . 50 bis 60 A Gas -

ersparniß . Zum Patent angemeldet . Zu jeder Acetyleugasanlage
passend, empfiehlt

jU .
M . In dem Gasthof zum Bahnhof kann zu jeder Zeit ein

Brenner im Betrieb gezeigt werden .

Kochherde,
Waschkestel ,
Jachfenster,

Kaminthüren,
Träger

etc. etc.

empfiehlt

zu billigsten Preisen

Eisen - und
Mas chinenhandlung

Hauptstratze
^ S .

Jauchepnmpen,
Kutterschneid¬

maschinen ,
Wüöenmühlen ,
Windmühlen ,
Schrotmühlen

Kr !IiK8tV f? r « i8v . — tKir-rlitritt ' ii .

§ § Otts Lciunlät .

I /0 LSL 6 oxxs 2 .
klsxanllkr

Nachfolger

i< ok > Lfr
Is fiuliriettnusskolilsn .

Ia Antkraeit unrl k̂ ettovlnot,
8aar !<oklen uncl 8ckmiseIsI<ohlLn ,

6os !<8 unä krsunkoklenbriket,
la liolrkoklen uncl pvueranrlinller,

la /lnteuerkolr, buck , gespaltsn u . 8eke!tkolr.

werden zn Kleiderstoffen , Decken und Teppichen , ferner Buckskin , j
Läufer rc . umgearbeitet von der Hrünöerger Wollweberei

st» . ^ . lliriSulliiiK « !', Krünberg (Kessen ).
Annahmestelle und Mnsterlager bei

Äinalis Gettert , Durlach, Stupfericherstraße 6.

Bogelliebhabern empfehle ich ein ^
seit Jahren erprobtes Universal -
Futter für insektenfressende Sing¬
vögel , wie Drosseln , Schwarzköpf¬
chen , Nachtigallen rc . , nur la . Qua¬
lität . Durlach , Hauptstr . 72 III .

Ern fleitziaes und ehrliches evang.
Mädchen

auf l . Januar gesucht. Wo , sagt
die Expedition dieses Blattes.
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